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Coronabedingt beschlossen Bund und Länder, Großveranstaltungen bis 
mindestens Ende Oktober zu verbieten. Seitdem hört und sieht man von 
„Fridays for Future“ nur noch wenig. Die Bewegung, so scheint es, neigt 
sich dem Ende zu. Tatsächlich ist es aber so, dass die jugendlichen Kli-
maaktivisten ihre Präsenz auf den Straßen wegen des Abstandsgebotes 
und der Hygienevorschriften ins Netz verlagert haben. Dort organisieren 
sie Online-Livestream-Proteste und erreichen über Social Media weiterhin 
Tausende von Menschen. Auch wenn der digitale Protest die öffentlich-
keitswirksameren Straßenproteste nicht ersetzen kann, so macht uns die 
Jugend erneut vor, wie schnell sie umdenkt, wie flexibel sie ist.

Ich bin immer wieder erstaunt, was sich junge Leute alles so trauen: Sie 
gehen raus, formulieren ihre Wünsche und sind spontan. Sie finden sich 
schnell in neuen Umgebungen und Örtlichkeiten zurecht. Sie sind innova-
tiv und bringen oftmals neue Ideen in festgefahrene Strukturen ein.  

Weil uns die Jugend am Herzen liegt, widmen wir uns im Fokus der 
vorliegenden Ausgabe speziell jugendpolitischen Themen. Wir lassen eine 
bekannte Influencerin zu Wort kommen. Eine Verbandsvorsitzende zeigt 
auf, wie durch ehrenamtliches Engagement Jugendliche Wertschätzung 
erfahren können. Und zwei Aktivisten geben eine Anleitung, wie junge Po-
litikinteressierte den Einstieg in das politische Engagement finden können. 

Die Förderung des politischen Engagements ist eines der Hauptanlie-
gen der Hanns-Seidel-Stiftung. Unser Institut für Begabtenförderung un-
terstützt deshalb junge Menschen aus dem In- und Ausland in finanzieller 
und ideeller Hinsicht. Im Zeitgespräch haben wir zwei Stipendiaten zu ih-
ren Motiven, Erfahrungen und Zielen befragt. Freuen Sie sich auf die offe-
nen, unkomplizierten und frischen Antworten.

EDITORIAL

Die Jugend bringt NEUE Ideen in 
festgefahrene Strukturen.

„
UNSERE JUGEND VERDIENT ES,
ERNST GENOMMEN ZU WERDEN!
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